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Die Juniormitglieder des 13. Jahrgangs 

Dr. rer. nat. Stefan Baumgart (geb. Alte) 

Physik 
 

Doktorarbeit: Effective Field Theories for Physics Beyond the Standard Model  

(FB 08, Institut für Physik, Univ.-Prof. Dr. Matthias Neubert) 
 

„Aus dem interdisziplinären Austausch in der Gutenberg-Akademie nehme ich wertvolle fachliche 

und persönliche Erfahrungen mit. Der Kontakt mit den anderen Mitgliedern im Rahmen von Round 

Tables, Stammtischen und weiteren Veranstaltungen hat mir verschiedenste Perspektiven auf die 

eigene Forschung aufgezeigt. Der Austausch mit meinem externen Mentor hat mir zudem eine 

wichtige Orientierung für den Karriereweg nach der Promotion geboten.“ 

Frederik Freiherr von Castell 

M.A. Journalismus 
 

Doktorarbeit: Kriterien der Qualität im Datenjournalismus  

(FB 02, Journalistisches Seminar am Institut für Publizistik, Univ.-Prof. Dr. Tanjev Schultz) 
 

„Drei Vorteile, die es mit sich bringt, in der Gutenberg-Akademie aufgenommen zu werden, liegen 

auf der Hand: Erstens das fantastische, interdisziplinäre Netzwerk aus Junior- und 

Seniormitgliedern, die diskutieren, kritisieren und inspirieren. Zweitens die flexible finanzielle 

Förderung, die, egal ob teure, aber dringend benötigte Literatur angeschafft oder Fachtagungen 

und Fortbildungen finanziert werden müssen, den in manchen Fachbereichen gänzlich 

unbekannten Luxus ermöglicht, auch einmal tatsächlich und ausschließlich Energie in die 

Dissertation zu stecken – und nicht in Berge von Anträgen und demutsbekundenden 

Bittstellungen. Drittens die Überraschung, Mitstreiter*innen zu haben, die man nicht nur bei Round 

Tables oder bei (großartigen!) Auslands-Exkursionen, sondern gerne viel häufiger um sich hat, 

Freundschaften schließt. Was allerdings weniger auf der Hand liegt: Dass all das auch wirklich so 

stattfindet. Die Gutenberg-Akademie ist eine Institution, die nicht vorgibt, mehr zu sein, als sie ist. 

Sie rühmt sich noch nicht einmal dessen, das sie bereits leistet. Ich bin ihren Mitgliedern, ihren 

Sprecher*innen und der Geschäftsleitung – auch dafür – sehr dankbar! “ 

Uday Chopra 

M.Sc. Chemie 
 

Doktorarbeit: First-principles modelling of spin-relaxation in organic semiconductors   

(FB 08, Institut für Physik, Univ.-Prof. Dr. Jairo Sinova & Dr. Erik R. McNellis) 
 

„I have been extremely fortunate to be a part of the Gutenberg-Academy. The round table 

meetings were not only an opportunity to learn and discuss about several academic and non-

academic themes but also to interact with the distinguished faculty of the University. As an 

international student I got deep insights into the culture of a German University. The student trip to 

Sevilla was really exciting and has been a memorable experience. I am immensely thankful to all 

the members for their support and adding value to my experiences as a doctoral student.“ 

Manuel Denzer 

M.Sc. International Economics and Public Policy 
 

Doktorarbeit: Essays on topics of labor economics and econometrics  

(FB 03, Lehrstuhl für Angewandte Statistik & Ökonometrie, Univ.-Prof. Dr. Thorsten Schank) 
 

„Die Mitgliedschaft in der Gutenberg-Akademie in den vergangenen beiden Jahren war ein Privileg 

und eine große Bereicherung für mich. Der interdisziplinäre Austausch hat mir neue Perspektiven 

aufgezeigt und mich in meinen Forschungstätigkeiten gestärkt. Insbesondere durch meine beiden 

Mentoren konnte ich neue Forschungsnetzwerke aufbauen, aus denen sich unter anderem ein 

bereichernder Forschungsaufenthalt an der UC Berkeley ergab. Ich freue mich als Alumnus mit 

der Gutenberg-Akademie weiter verbunden zu bleiben.“ 



Philip Lambrix 

M.A. Soziologie 
 

Doktorarbeit: Selbst-Ständigkeit. Mobilitätspraxis und Subjektautonomie in Alter und 

Kindheit (FB 02, Institut für Soziologie, Univ.-Prof. Dr. Stefan Hirschauer) 
 

„Am meisten geschätzt an meiner Zeit in der Gutenberg-Akademie habe ich den Austausch mit 

Forschenden aus anderen Fächern und Fachkulturen auf Ebene der Juniormitglieder. Die 

Einblicke in den anderen Arbeitsalltag, in fremde wissenschaftliche Fragestellungen und 

Probleme, aber auch die dabei entstandenen persönlichen Beziehungen waren sehr bereichernd. 

In Erinnerung bleiben wird mir der außergewöhnliche Round Table zum Verhältnis von 

Wissenschaft und Klimabewegung (Scientists4Future) und unsere Studienfahrt nach Sevilla. 

Ich danke insbesondere der Geschäftsstelle und den Juniorsprecher*innen dafür, dass sie diese 

Zeit gestaltet haben!“ 

Sören Lichtenthäler 

Ref. iur. 
 

Doktorarbeit: Besitzverbot und Eigentumsschutz. Eine Untersuchung zur Reichweite der 

Garantie des Eigentums an „verbotenen“ Sachen in straf- und zivilrechtsdogmatischer 

Hinsicht (FB 03, Abteilung Rechtswissenschaft, Lehrstuhl für Strafrecht und Strafprozessrecht, 

Univ.-Prof. Dr. Volker Erb) 
 

„Für mich war die Mitgliedschaft eine wunderbare Gelegenheit, Menschen kennenzulernen, die 

sich nicht nur durch ihr außergewöhnlich großes und fächerübergreifendes wissenschaftliches 

Interesse auszeichnen, sondern mit denen sich selbst ein unfreiwillig ganztägiger Aufenthalt auf 

dem Frankfurter Flughafen und andere nervenaufreibende Reisestrapazen fast ohne Probleme 

aushalten lassen und das will, wie man sich denken kann, schon einiges heißen. Überaus 

weiterführend und gewinnbringend waren beziehungsweise sind zudem die über das Mentoring-

Programm geknüpften Verbindungen, von denen ich hoffe, dass sie auch nach dem Ende der 

aktiven Mitgliedschaft nicht völlig abbrechen werden.“    

Jennifer Jasmin Konrad 

M.A. Kunstgeschichte 
 

Doktorarbeit: Architektur als visuelle Störung: zum Verhältnis von Bauform und 

Wahrnehmung im Dekonstruktivismus  

(FB 07, Abteilung Kunstgeschichte, Univ.-Prof. Dr. Matthias Müller) 
 

„Die aktive Zeit in der Gutenberg-Akademie war entsprechend meiner Erwartungen eine 

Bereicherung. Nicht nur die konstruktiven Diskussionen während der Round Tables, sondern auch 

der intensive  Austausch mit den Junior- und Seniormitgliedern haben mir viele neue Einblicke 

über transdisziplinäre Methoden, spannende Forschungen als auch Perspektiven einer 

wissenschaftlichen Karriere gegeben. Darüber hinaus ist das Mentoring-Programm eine einmalige 

Chance, sich über den universitären Dialog hinaus vernetzen und sein eigenes Wissens- und 

Erfahrungsspektrum wesentlich erweitern zu können. Am besten gefallen haben mir die jährlichen 

Studienreisen nach Barcelona und Lissabon, während denen sich die Juniormitglieder persönlich 

kennenlernen konnten und der Zusammenhalt der Gruppe gestärkt wurde.“  

Die Juniormitglieder des 13. Jahrgangs 

Linda Harjus (geb. Yoksulabakan) 

1. Staatsexamen für das Lehramt an Gymnasien (Spanisch/Germanistik/Erziehungswissenschaft) 
 

Doktorarbeit: Linguistische Sozialgeschichte Oaxacas zur Zeit des Porfiriats  

(FB 06, Arbeitsbereich Spanische und Portugiesische Sprach- und Translationswissenschaft, 

Univ.-Prof. Dr. Martina Schrader-Kniffki) 
 

„Meine Mitgliedschaft in der Gutenberg-Akademie ist in vielerlei Hinsicht bereichernd gewesen. 

Hervorzuheben sind die regelmäßigen Treffen und der Austausch mit den Juniormitgliedern, die 

jährlichen Studienfahrten (nach Sevilla und Portugal), die regen fachlichen Diskussionen bei den 

Round Tables und das interne Mentoring. Ich habe sowohl Einblicke in andere Disziplinen 

erhalten, mich mit Kolleg*innen anderer Fachbereiche der JGU vernetzen und Freundschaften 

schließen können. Insbesondere meine Amtszeit als Juniorsprecherin (2018-2019) empfinde ich 

als große Bereicherung, weil ich mich auf eine andere, spezifische Art in die Akademie einbringen 

konnte.“  



Johanna Seibert 

M.A. American Studies 
 

Doktorarbeit: Archipelagic Media: Early African Caribbean Newspapers and the Whirls of 

Emancipation, 1827-1838  

(FB 05, Obama Institute for Transnational American Studies, Univ.-Prof. Dr. Oliver Scheiding) 
 

„Zum Abschied aus der Gutenberg-Akademie möchte ich gerne allen Junior- und Senior-

Mitgliedern sowie der Geschäftsstelle für eine inspirierende Zeit danken! Als besonders 

bereichernd empfand ich den interdisziplinären Austausch, dem die Akademie stets Raum bot. Die 

gelebte Debattenkultur innerhalb der Akademie und die Lust am kritischen Hinterfragen haben 

mich nachhaltig beeindruckt. So erinnere ich mich nun gegen Ende meiner Promotion besonders 

gerne zurück an das gemeinsame Auftaktwochenende in Osthofen, das Gelegenheit bot, die 

eigene Forschung in der Gruppe zur Diskussion zu stellen. In dieser wichtigen Phase der 

Promotion habe ich die Mitgliedschaft in der Gutenberg-Akademie sowohl als fachliche als auch 

als persönliche Ressource erlebt.“  

Franziska Reiffen 

M.A. Kulturelle Grundlagen Europas 
 

Doktorarbeit: South-south migration and experiences of dis(em)placement in Argentina  

(FB 07, Institut für Ethnologie und Afrikastudien, Univ.-Prof. Dr. Heike Drotbohm) 
 

„In den letzten zwei Jahren meiner Mitgliedschaft in der Gutenberg-Akademie konnte ich bei vielen 

Gelegenheiten einen Eindruck der facettenreichen Forschung gewinnen, die in den 

unterschiedlichen Fachbereichen der Universität durchgeführt wird. Insbesondere im Rahmen der 

Round Tables habe ich zudem viel über Wissenschaft und Universität als Arbeitsumfeld gelernt. 

Besonders wertvoll war für mich die Vernetzung mit den anderen Juniormitgliedern, die wir bei 

Intensivwochenenden und den Studienfahrten vertiefen konnten. Nicht zuletzt hat mir die 

Gutenberg-Akademie durch die finanzielle Unterstützung ermöglicht, mich außerhalb der JGU zu 

vernetzen und mein Promotionsprojekt entscheidend voran zu bringen.“ 

Dr. rer. nat. Michael Weber 

Geowissenschaften 
 

Doktorarbeit: Reconstruction of past climate variability during Marine Isotope Stage 3 and 

the Holocene using speleothems: Special emphasis on the application of the Sr isotope 

system (FB 09, Institut für Geowissenschaften, Univ.-Prof. Dr. Denis Scholz) 
 

„Besonders die Einblicke in komplett fachfremde Bereiche der Wissenschaften waren bereichernd 

und die damit verbundene Diskussion über den eigenen wissenschaftlichen Horizont hinaus.“ 

Die Juniormitglieder des 13. Jahrgangs 

Dr. rer. nat. Jonas H. K. Pfisterer 

Applied & Engineering Physics 
 

Doktorarbeit: Toward nanoscale reactivity mapping under electro-catalytic reaction 

conditions: Plasmon-enhanced vibrational spectroscopy of the electrochemical gold 

oxidation and gold oxide reduction (MPGC, MPI für Polymerforschung, Dr. Katrin F. Domke) 
 

„Die Gutenberg-Akademie bietet vortreffliche Möglichkeiten für den Wissensaustausch über 

Fachgrenzen hinweg mit herausragenden, herzlichen und inspirierenden Persönlichkeiten. Ich 

möchte mich ganz herzlich bei allen Mitgliedern und Organisatoren der Gutenberg-Akademie und 

im Besonderen bei meinen Mentoren für die vielen fachlichen aber auch persönlichen Gespräche 

bedanken, welche es mir ermöglicht haben zum Beispiel die nächsten Schritte meiner Karriere 

besser planen und einschätzen zu können. Die Studienfahrt nach Sevilla und der Austausch 

zwischen uns Juniormitgliedern und dortigen Student*innen waren ein besonderes Highlight für 

mich. Danke für die großartige Möglichkeit ein Teil der Gutenberg-Akademie zu sein.“  


